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Archiv:  

Die Kamera immer in der Tasche
Bernd Harms hält Vergangenheit und Gegenwart der Gemeinde Zetel fest. 

Bernd Harms in seinem Gemeindearchiv: Er hält 

mit viel Akribie Vergangenheit und Gegenwart 

der Gemeinde Zetel in vielen Bildern und 

Dokumenten fest.                      Bild: Wolfgang Müller 

Der Ordner „Zeteler Markt“ wird immer 

umfangreicher. Besondere Schätze im Archiv 

der Gemeinde Zetel sind historische Bilder. 

ZETEL „Historisch, traditionell und weit über 

die Region hinaus bekannt“ – das sind die 

Begriffe, die Bernd Harms spontan zum 

Zeteler Markt einfallen. Und dann hat er die 

alten Bilder im Blick – nicht nur im Karton, 

sondern auch auf dem Monitor seines 

Computers. 

Harms bewahrt die Schätze im 

Obergeschoss des Zeteler Rathauses auf, im 

Bürgerbüro (Deutsches Haus) am Ohrbült. Er 

führt seit fünf Jahren mit Akribie das 

Gemeindearchiv, das seitdem immer umfang-
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reicher wird. 300 bis 400 Fotos von Zeteler 

Märkten der vergangenen Jahre und Jahrzehnte 

liegen ausgedruckt oder digitalisiert vor, eini-

ge Dutzend davon sind historisch, sie stammen 

vorwiegend aus dem Archiv des früheren NWZ-

Redakteurs Helmut Harms. Und auch Fritz 

Gatzenmeier steuert immer wieder wertvolle 

Hinweise bei. Aktuelle Fotos hält Bernd 

Harms selbst fest, „wenn ich über den Markt 

gehe, habe ich die Kamera immer dabei“. 

Der Archivar war früher im 

kaufmännischen Bereich in der „freien 

Wirtschaft“ tätig. An der Aufarbeitung 

geschichtlicher Dinge hatte er indes schon 

immer Interesse. Als die Gemeinde Zetel die 

Stelle des Archivleiters ausschrieb, bewarb er 

sich sofort – und mit Erfolg. 

Im Rathaus fand er bei seinem Amtsantritt 

nur wenige Kartons vor – und begann 

augenblicklich zu ordnen und zu sammeln, mit 

Bürgern zu sprechen und das Archiv immer 

weiter auszubauen. Ein „Crash-Seminar“ half 

ihm dabei ebenso wie Gespräche mit Kollegen 

aus anderen Kommunen. Und in der nur 

kurzen Zeit seiner Tätigkeit hat Zetels 

Vergangenheit nun ein Gesicht bekommen, ist 

sauber abgespeichert in Kisten und Ordnern. 

Ein Computerprogramm unterstützt das 

schnelle Auffinden von Daten und Fakten, 

Berichten und Fotos. Mit wenigen Maus-

Klicks hat Bernd Harms das Gesuchte auf dem 

Bildschirm. 

Harms ist selbst Zeteler, und das 

Recherchieren in seiner Heimatgemeinde 

macht ihm nicht nur deswegen größte Freude. 

Die Hilfsbereitschaft der Bürger ist groß, und 

für das gute Arbeitsklima sorgen auch die 

Kolleginnen und Kollegen im Rathaus: „Ein 

Super-Team“. Mit dem wird Harms auch am 

Markt-Montag über das Fest ziehen, während 

er am Sonnabend mit Freunden da sein wird – 

in der Tasche immer die Kamera. 

Informationen, Bilder und Videos rund um den 

Zeteler Markt. 


